


Personen, die länger als 6 Monate beim Arbeitsmarktservice 
registriert sind, werden an deren Heimatgemeinde gemeldet.

Abhängig von der Dauer der Arbeitslosigkeit sollen die Betroffenen 
eine bestimmte Stundenanzahl pro Monat für eine sinnvolle Tätigkeit 
innerhalb der Gemeindestrukturen eingesetzt werden.

Jene Tätigkeiten, die für die Gemeinde relevant sind, 
werden ebenso wie die von der Gemeinde zur Verfügung 
gestellten Gegenleistungen von einer Kontaktperson, 
die Angebot und Nachfrage koordiniert, definiert.  

Verschiedenste Tätigkeiten bzw. Gegenleistungen 
sind im Rahmen der Gemeindeinfrastruktur denkbar z.B.:               Info

Tätigkeiten Gegenleistungen

Allgemeine

Vorteile

•	 Ortsbildpflege

•	 Unterstützung Wirtschaftshof

•	 Senioren Hilfsdienst

•	 Kinder  Nachmittagsbetreuung

Langzeitarbeitslose

•	 Gesellschaftliche 

	 Integration

•	 Motivation zur Arbeit

•	 Stärkung des 

	 Selbstwertgefühls

•	 Finanzielle Entlastung

•	 Neue Kontakte

Gemeinde

•	 Kaufkraft bleibt in 

	 Gemeinde

•	 Wohnsitz bleibt in 

	 Gemeinde (Förderungen)

•	 Längst fällige Arbeiten 

	 können erledigt werden

•	 günstiges Wohnen

•	 Erlass von Abgaben

•	 Gutscheine von

	 Gemeindebetrieben

Tätigkeiten

Datenbank KoordinatorInAMS

Gegenleistung



          Zukunft!

           Kontakt

 	 	                   für Langzeitarbeitslose

Projektteam (von links nach rechts)

Etienne Fisch, Gudrun Steinberger, Martin Painsi, 
Brigitte Münzer, Sven Eisbrich, 
Harald Stepanovsky 

Layout & Designunterstützung
www.mika-design.at

Rechtliche Vorgaben 
sind in diesem Projekt nicht berücksichtigt


